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[. Zur Geschichte der Anstalt.

Im vorigen Schuljahr wurde die Religionspriifung der evangelischen Schiilerinnen, soweit sie
nicht in den Rahmen der Gffentlichen Priifungen fiel, durch Herrn Dekan Zittel am 25. Jum
abgehalten. Sie erstreckte sich iiber die Klassen X., IX,, IV.b. und 11l a. und umfasste wie
iiblich nicht bloss den izt']l!'.‘iilllﬂl,_ sondern auch den {']|IL|':|!;,:|,--;;|r|::_

Im Laufe des bald zu Ende gehenden Schuljahrs haben die schweren Verluste, die unser
gelichtes Fiirstenhaus niederbeugten, auch unsere Anstalt auf das schmerzlichste beriihrt, Als
die irdische Hiille des am 23, Februar in Freiburg hingeschiedenen hochseligen Prinzen Liud-
wig in der Schlosskirche unter reichem Blumenschmuck aufgebabrt lag, war es einer Abordnung
der Schule, die aus Lehrern, Lehrerinnen und Schiilerinnen der obersten Klasse bestand, gestattet,
einen Kranz im Namen der Anstalt an dem Sarge des friihvollendeten, hoffnungsvollen Fiirsten-
sohnes niederzulegen. Zur Feier der Beisetzung wurden durch das Grossherzogliche Oberstkammer-
herrenamt den Mitgliedern des Kollegiums Eintrittskarten in die Stadtkirche iiberlassen, — Kaum
hatte man begonnen, von dem tiefen Leid sich wieder den Obliegenheiten des Berufs zuzuwen-
den, da drobte never Schmerz durch einen Schwicheanfall Seiner Majestiit Kaiser Wilhelms I,
dessen reichgesegnetes irdisches Leben am 9. Mirz vormittags zwischen 8—9 Uhr enden sollte.
Nachdem die Trauerbotschaft gegen 11 Uhr bei uns eingetroffen war. wurde am Schluss der
dritten Unterrichtsstunde die ganze Schuljugend in der Halle versammelt und nach einer
Ansprache des Unterzeichneten fiir den Ilest des denkwiirdigen Tages entlassen. Am 16, Mirz,
Tage der Beisetzung in Charlottenburg, blieb die Schule geschlossen. Bei der Wieder-
kehr des 22, Miirz, an dem wir im vorigen Jahr unserem neunzigjihrigen Kaiser Wilhelm die
letzte Huldigung als einem Lebenden brachten, wurde auf Ministerialanordnung zufolge aller-

aimn

hiichsten Auftrags Seiner Kioniglichenm Hoheit des Grossherzogs wie in allen Schulen des Landes
stiit den hichstseligen Kaiser Wilhelm mit der
ganzen Anstalt in der Halle abgehalten, wobei auch unser Aufsichtsrat vertreten war. Inmitten

eing Gediichnisfeier zum Andenken an Seine Maje

reichen PHlanzenschmucks ragte die Biiste des Kaisers mit umflortem Lorbeerkranz hervor: am
Fusse des die Biiste tragenden Gestells warden von den Schiilerinnen beim Eintreten Blumen,
zumal Kornblumen, Lorbeerzweige und anderes Griin niedergelegt. Wenige Vortriige und Gesiinge
nebst einer Ansprache des Derichterstatters suchten der Stimmung des Tages gerecht zu werden,
Die Jugend, welche tief bewegt die Halle verliess, erhielt durch die Giite des Stadtrats eine
dichterische Gabe: »Zur Ermnerungsfeier in Karlsruhe am 22, Mirz 1888¢, welcher Professor
1,
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Dr. Bierbaum ein Blatt >Zum Gediichtnis Kaiser Wilhelms — der Deutschen Jugend am
22 Mirz 1888¢ betfiigte.

Am 15. Juni wurde Kaiser Friedrich III, von seinem, mit heldenhafter Standhaftigkeit
getragenen Leiden erlist. Die Deisetzung fand bereits am 18, Juni in Potsdam statt. An
diesem Tage wurde einer Verfiigung des Grossherzoglichen Oberschulrats vom 16. Juni ent-
sprechend morgens 8 Uhr unsere Jugend nebst den Mitgliedern des Lehrkirpers in der Halle
su einer einfachen Trauerfeier versammelt, wobei die Biiste Seiner Majestiit mit einem Hor-
durchzogenen Lorbeerkranz geschmiickt war. Eine schwarze Fahne wehte an dem triiben Tage

von dem Schulgebiude, Der Unterricht blieb ausgesetat.

Von den Besuchen, welche zumteil allgemeine Zwecke verfolgten, zumteil dem neusprachlichen
Unterricht. dem Zeichnen und Turnen gewidmet waren, erwithnen wir besonders den des Herrn
Oberschulrats Menzel aus Strassburg und den Seiner Exeellenz des Russischen Wirklichen
Geheimen Rats von Oom, welcher withrend der hier tagenden internationalen Konferenz der
Vereine vom roten Kreuz mit dem Wirklichen Staatsrat von Jusefovitsch in Begleitung des
{'lI'U.‘-’:ihi!l":’.&.'?._{li4']ll-‘31 i'l::_!lillt‘l]l’t'ilvl't'!': “”d I,g-q;[[in]|5]';[tﬁ Freiherrn von Marseh 'J.|.] unsere Anstalt
besichtigte. Die Schulvorstinde, Lehrer und Lehrerinnen, welche Beobachtungen iiber Unter-
richtsmethode machen wollten, waren aus Bretten, Bruchsal, Paris, Riga, Rottweil, Schwiibisch
Hall und Stuttgart.

_ Nachdem der im Herbst 1886 fiir die zwei obersten Klassen neu eingefiibrte, nur iiber die
| Wintermonate sich erstreckende Tanz- und Austandsunterricht erstmals zum Abschluss gebracht !
! war, fand am 21. April unter Teilnahme des Aufsichtsrats, der Angehbrigen der betreffenden )
|

==}

Schiilerinnen und des Lehrkérpers eine Priifung statt, deren Ergebnis sehr erfreulich war.

5. Die Gesundheitsverhiiltnisse liessen in dem letzten Winter, der durch friih eintretenden Frost,
wechselvolle Witterung und lange Dauer sich kennzeichnete, vieles zu wiinschen iibrig. Masern,
Keuchhusten, Scharlach und Diphtherie hatten manche unliebsame Unterbrechung im Gefolge
Ein lernbegieriges Kind der achten Klasse, Elisabeth Schmidt, welches nach den Weilinachts-

ferien sich wieder zum Unterricht eingefunden, erlag wenige Tage spiiter einer Lungenlihmung.

Bald darauf hatten wir das Hinscheiden einer gediegenen vierzehnjihrigen Schiilerin der vierten '
| Klasse, Emilie Reiss, zn beklagen, die schon im Herbst vorigen Jahres durch ein Lungen- '
leiden gendtigt gewesen war, die Schule zu meiden. Das Gediichtnis der beiden uns so friih )

entrissenen lieben Schiilerinnen wird von uns gerne bewahrt werden.
6. Die Lehrerschaft konnte im allgemeinen ohne erhebliche Stérungen ihren Pflichten obliegen,
Nur Friunlein Pfeiffer, die schon wiihrend der grossen Ferien von ernster Krankheit heim-
gesucht worden war, musste sich lingere Zeit (12 September bis Ende Oktober) vertreten lassen, {
|
[

—

Dies geschah durch Friulein von Schmitz, Friulein Drach, Professor Dr, Bierbaum
| und den Unterzeichneten, in den letzten 14 Tagen durch die Hilfslehrerin Friiulein Bertha
Faisst.

Mit freundlichem Danke verzeichnen wir nachstehend die Schriften, welche unserer Anstalts-

bibliothek in dem letzten Jahre zugegangen sind:
1. Kaller, Hygienische Gymnastik fiir die weibliche Jugend. Karlsruhe 1837. Vom Verfasser.

=]

2 Tennyson, Poems. Tlustrated. London 1859. Ven § Friiulein Maric Mossdorff.
|

3. Mampell, Histoire des anciens Germains d'aprés des Auteurs Latins et Grees. 1. Strassburg
Kaiserlied. Gedicht von J. Bierbaum. Komponiert von Cornelius Riibner. 00 Exemplare. Von Professor

‘ Dr. Bierbaum.

| 5 Wickenhagen, Memorierstoff fiir den Geschichisunterricht. Dessan 1855, \
6. Pliiss, Unsere Biiume und Striiucher. II. Auflage. Froiburg i. B, 1858

} 7. Waldmann von der Aun, Lititia. Sammlung vierstimmiger Gesange. Zweites Bindchen, Strass-

———

burg 1858
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B. Bergér, Fran®isisches Lesebuch fiir die Unterstufe. Hanaua 1858.

9. Sevin. FElementarbuch der englischen Sprache nach der analytischen Methode Learbeitet. Krster Taeil.
Karlsruhe 1858,

10. Oito, Kleine franzisische Sprachiehre. Neu 1

11. Hold e rm ann. Deutsches Lessbuch fiir Hohere Midchenschulen. Sechstes Schuljashr. Leipzig 1888

arbeitet von Bunge. 5. Auflare.  Heidelberg 1858,
g s

Ausserdem erhielten wir:

Von Herrti Albert Himmelheber: Dillmont, Album de Broderie au point de Croix.

Zuletzt/ erwiihnen wir das wertvollste Geschenk, das unserer Anstalt im Todesjahr des hichst-
seligen Kaisers Wilhelm gemacht werden komnte, Es ist ein grosses, den Begriinder des Deutschen
Reiches treu wiedergebendes Bild nach dem Gemiilde von Gustav Richter in farbiger Lichtdruck-
manier witer (las und Rahmen, von der » Vereinigung der Kunstfreunde fiir amtliche Publikationen
der Natidnalgalerie< (Berlin). Wir verdanken die kostbare Zierde der huldreichen Zuwendung IThrer
Kiniolichen Hoheit der Grossherzogin, Allerhdchstwelcher wir auch an dieser Stelle
unterthiinigen Dank dafiiv zollen, Wir thun dies um so bewegter, da die gnidigste Landesfiirstin
in den leidvollen Wochen, welche unsere allerhéchsten Herrschaften nach dem Hingang unseres
unvergesslichen Kaisers Wilhelm in Berlin zubrachten, auch unserer Anstalt gedachte und das
sprechende Bild lant Zuschrift des Herrn Obersthofmeisters mit der Bestimmung mitbrachte,
in einem der Sile des Schulbauses aufgenommen zu werden, Es soll immerdar alle, die
unserer Schule aus- und eingehen, an die grosse Zeit der Neugriindung des Deutschen Reiches
durch Kaiser Willelm den Siegreichen und an dessen erhabene Tochter erinnern, in der wir unsere

huldreiche Landesfiivstin verchren,

[I. Lehrgang,

A. Vorschule.

Untere tX} Klasse. (Durchschnittliches Alter: das 7. Lebensjabr.)
Vorstand: Weick,
Religion.
{. Fiir die evangelischen Schiilerinnen: Ausgewiihlte Geschichten des Alten und Neuen Testa-
ments in Verbindung mit Spriichen. Gebete und Sittenspriiche. Zwei Kirchenlieder,
3 Std. Drach
9 Fiir die katholischen Schillerinnen: Ausgewiihlte Geschichten des Alten und Neuen Testaments.
Gebete und Sittenspriiche. 9 Std. Weick.
3. Fiir die israelitischen Schiilerinnen (gemeinschaftlich mit den Kl 1X, und VIIIL): Geschichte
des ersten Buches Moses mit passenden Spriichen. 3 Std. 4. Willstiiter.
Deutsche Sprache. Einiibung der Schreib- und Druckschrift nach der Goldschmidtschen Fibel.
Abschriften des Gelesenen. Niederschreiben diktierter Wirter und Sitze. Auflisen kleiner Sitze
und Worter, Silben und Laute mit Unterscheidung der Hell- und Leiselaute. Erkennen des Artikels
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und des Hauptwortes. Einzahl und Mehrzahl, Dehnung und Schiirfung. Auéwendiglernen kleme
Gedichte, 6 Std. Weick.
Grissenlehre. Zerlegen der Grundzahlen 2—10. Zu- und Abzihlen der Grumdzahlen 1 7 'I_ l]“
* s r . . ! - e &
Zahlenraume von 1—350 in reinen und angewandten Zahlen. Bezeichnung der Zahle n durch Striche

und Ziffern. 4 Sud. 1}-’,-“-'#.-.
Anschauungsunterricht. Benennung von Gegenstiinden aus Schule, Haus. Garten, Do."f und “'“_1'1'

Der Menseh und seine Beschiiftigungen, 1 Std. -1‘]'&"“*““"";“
Gesang. Stimm- und Gehériibungen, Lieder. Choriile. 1 Std. A TU“"'“i,U.r'r'f'
Handarbeiten. Stricken eines [-'hun;;sn'irvit'ut|:-. Striimpfe. 4 Std. Weick.

s . - A . uk . B !tl v T
THI'I"IEI'L *1  Auf der ersten Stufe, welche Lllt‘. drel \lJ]'Sl_‘I!lI”{l.‘-tHnl_'u umiasst : |'1'.'-;|“|.. ungeu

Stehen und Gehen, Urdnungsiibungen (Ziehen der Flankenreibe in verschiedenen f:;{].“.l.'l_l"'r' . a.)
Geriteiibungen, langes Schwungseil, schriige Leiter und hauptsiichlich Spiele. 1 Std. J:,LI'IL."””_'
ug
ik
r-
h

Mittlere (IX.) Klasse. (Durchschuittliches Alter: das 9. Lebensjahr.)
Vorstand : Mossdorf.
Religion,
I. Fiir die evangelischen Schiilerinnen: 12 ausgewiihlte Geschichten des Alten und Neuen Testa-
ments in Verbindung mit Spriichen. 2 Kirchenlieder, 3 Std, Jungk.
2. Fiir die katholischen Schiilerinnen (gemeinschaftlich mit Klasse VIIL): Im kleinen Katechis-
mus: Kenntnis des I und I Hauptstiicks. Kleine biblische Geschichte von Dr. Knecht,
Ausgewiihlte Geschichten des Alten und Neuen Testaments. Gebete und Sittenspriiche.
3 Std. Weicl.
Erkliirung der zehn Gebote.
A, Willstitter,
. Teil mit besonderer Beriick-
Buchstabieren mit Silbentrennung nach Sprech-
Erkennen des bestimmten und des unbestimmten
Artikels, des Hauptwortes, des Beiwortes und des Zeitwortes, Mehrzahlbildung des Hauptwortes,
Diktieriibungen, Auswendiglernen kleiner Gedichite, 1 Std. Mossdorff.
Grissenlehre. Zu- und Abzililen mit den Zahlen 1—20 im Zahlenraume von
und angewandten Zahlen, Voriibungen zum Einmaleins,

3. Fiir die israelitischen Schiilerinnen : Fortsetzung bis Buch Josua,

Deulsche Sprache. Lesen im Lesebuch fiir badische Volksschulen, 1
sichtigung der Betonung und des Verstiindnisses.
silben. Dehnung und Schiarfung der Silben,

1—100 in reinen
i Std. Weick.
Umgebung und

Tier- und Pflanzenwelt.

1 Std. Mosse a.l!'l."f..
grosser deutscher Buchstaben, einzeln und zu Wiirtern

2 Std, Weick.

Anschauungsunterricht. Besprechungen iiber Tiere, Pflanzen und Mineralion der
Kunstgegenstiinde des gewihnlichen Gebrauchs. Verhalten des Kindes gegen
sowie gegen die Mitmenschen,

Schiinschreiben. Einiiben kleiner und
verbunden.

) Der Unterricht wurde durchschnittlich in Je 2 wichentlichen Stunden fiir jede Klasse nach dem s Lehrplan

fiir den Turnunterricht der Midchen®, entworfen van Direktor A. Maul, in der Waise erteilt. dass in Klasse X,
die dritte, in Klasse V. die vierte, in Klasse [V, dis
und achte Stofe durchgenommen wurde. Vergl. S, 38

1X. und VIIL die erste, in Klasse VII. die zweite, in Klasse VI
fiinfte und in Klasse I die sechste, sichente

1 in dem
Jahresbericht von 1880 /87,

I

i e
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Gesang. Stimm- und Gehiriibungen. Lieder. Choriile, 2 Std. Mossdorf].
Handarbeiten. Stricken, Ein Paar Striimpfe. Kleine Rckchen, 4 Std., Meess.
Turnen. Siehe Klasse X. 2 8t. Kaller.

Ohere [V”I) Klasse. (Durchschnittliches Alter: das 9. Lebensjahr.)
Vorstand der Abteilungen A, und B.: Drach.
Religion.
1. Fiir die evangelischen Schiilerinnen: 23 ausgewiihlte Geschichten des Alten und Neuen
Testaments. 3 Kirchenlieder. 40 Spriiche des Katechismus. Das Vaterunser.
3 Std., Mossdorff.
2 Tiir die katholischen Schiilerinnen : Siche Klasse IX.
3. Fiir die altkatholischen Schiilerinnen: Biblische Geschichten des Alten und Neuen Testaments,
Spriiche und Gebete. Klasse X.—VII. gemeinschaftlich. *) Bodenstein.
4. Fiir die israelitischen Schiilerinnen: Gemeinschaftlich mit Klasse X, und IX. Ausserdem die
Frziihlungen der fiinf Biicher Moses ausschliesslich derjenigen, welche die Verordnung iiber
Opfer und dergleichen enthalten, des Buches Josua und der Richter bis Kinig David.
Erkliirungen der Feiertage. Spriiche. A. Willstitter,
Deutsche Sprache. Lesen, Besprechen und Nacherziihlen ausgewiihlter Lesestiicke aus dem Lese-
buch fiir badische Volksschulen, 1. Teil. Der rein einfache Satz. Abwandlung des Zeitworts in
drei Zeiten der thiitigen Form. Kenntnis der in den Mustersiitzen vorkommenden Wortarten,
Diktate zur Rechtschreibung. Auswendiglernen von Gedichten und leichten prosaischen Lesestiicken.
Je 6 Std, Abt. A.: Mossdorff, Abt. B.: Drach.
Grissenlehre. Das Emmaleins, Die vier Grundrechnungsarten im Zahlenkreise von 1 10 000

mit unbenannten und gleichbenannten Zahlen, Je & Std, Abt. A. und B.: Drach.
Naturkunde. Beschreibung einzelner Haustiere, Pflanzen und Mineralien. 2 Std. Dhrach.
Heimatkunde. Das Schulhaus. Der Wohnort und seine Umgebung, Im Anschluss daran:
unter Beniitzung des Leitfadens von Mattes und Biirkel — Der Kreis Karlsruhe.
2 Std. Mossdorff.
Schinschreiben. Dentsche und lateinische Schrift, 2 Std. Weick.
Gesang. Das Singen nach Tonziffern nach den Singiibungen von L. Jiger. Heft 1, Lieder,
Choriile, 2 Std. Mossdorff.

Handarbeiten. Ein Paar Striimpfe. Musterstreifen mit festen Maschen.
Je 4 Std, Abt. A. und B.: Meess.
Turnen. Siehe Klasse X. 2 Std. Kaller.

¥y [ha :|'|!.].;:1||'-r||i\-|'h{'|| Schiilerinnen hatten zusammen wochenthch 4 Stunden an zwel Abteilungen, wolohe ans
Klasse X.—V. und VI.—I. gobildet waren. Der Lehrstoff war in drei Groppen geschieden : 1. fiir Klasse X, —VIL,
2, fiir Klasse VL und V. nnd 3. fiir Klasse 1V.—L.

Baden Wi a.i_rrc-::mberg
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1. Hohere Miidchenschule.

Klasse VIl. (Durchschnittliches Alter: das 10. Lebensjahr.)
Vorstand der Abteilung A.: Miiller, der Abteilung B.: Jungk,

Religion.

1. Fiir die evangelischen Schiilerinnen: Die fiir das 4. Schuljahr vorgeschriebenen Geschichten
des Alten und Neuen Testaments. Fragen und Spriiche des Katechismus, welche fiir diese
Klasse bestimmt sind, und die Lieder Nr. 188, 318 und 326. 2 Std. Miller.

2 Fiir die katholischen Schiilerinnen : Mittlerer Kateclismus 1. mit Ausnabme der Frazen mit
Stern. Sakrament der DBusse, Biblische Geschichte von Mey: Ausgewihlte Nummern aus
dem Alten und Neuen Testament nach dem Lehrplan. 2 Std, Lelimann,

3. Fiir die altkatholischen Schiilerinnen: Siehe Klasse VI

4. Fiir die israelitischen Schiilerinnen (gemeinschaftlich mit Klasse VL): Die in »Geschichtlicher
Religionsunterricht von Dr. Sondheimer 1. Abteilung« enthaltenen biblischen Krziihlungen bis
auf Salomo nebst den beigefiigten Bibelversen. Dazu die zehn Gebote, Abschnitt iiber die
Feste und einiges aus den P'salmen 2 Std. Treitel.

Deutsche Sprache. Lesen, Besprechen und Nacherziihlen passender Lesestiicke aus dem Lese-
buch von Paldamus, 1. Teil Vortrag auswendig gelernter Gedichte, Der einfache Satz: Erweite-
desselben durch Ergiinzungen im zweiten, dritten und vierten I'all. Kenntuis der in den

rungen
Beugung des Hauptworts, Abwandlung des Zeitworts in

Mustersiitzen vorkommenden Wortarten.
der bestimmten Redeweise. Thiitige und leidende Form. Rechtschreib-Ubungen.
Je 6 Std. Abt. A.: Miiller, Abt, B.: Jungk.
Franzbsische Sprache. Leitfaden der franzisischen Sprache von Th. v. Schmitz-Aurbach nach
der analytischen Methode. 1. Schuljahr. Schriftliche Arbeiten.
Je 6 8td. Abt. A.: Preiffer, Abt. B.: Drach,

Grissenlehre. Die vier Grundrechnungsarten im unbegrenzten Zahlenkreise mit unbenannten
und gleichbenannten Zahlen. Je 8 Std. Abt. A.: Miiller, Abt, B.: Drach.

Naturkunde. Im Sommer: Betrachtung und Beschreibung von Pllanzen. Im Winter: Beschreibung
einzelner Vertreter verschiedener Tierklassen. 1 Std. Abt. A, und B.: Jungk.

Geographie. Das Grossherzogtum Baden mit Beniitzung des Anhangs zum Lesebuch fiir Volks-
2 Std, Mossdorff.

gchulen,
Schinschreiben, Deutsche und lateinische Schrift. 2 Std. Miiller.
Gesang. Dezeichnung der Tiéne durch Noten nach den Singiibungen von L. Jiger. Heft L

Einstimmige Lieder. Choriile, 2 Std. Mossdorif.
Handarbeiten. ;\uj'pr[i;_:””g grisserer ."'\h'iim!-i'l und eines durchbrochenen Strickmusterstreifens.

-h‘ 1 5‘*111 .-]If'--.\'.\'_
Turnen. LI Stufe (Anmerkung Seite 13 *). Ordnungsiibungen. Ubungen im Paar, und zwar
Sohwenken. Ab- und Zuriicken, Ab- und Zuwenden, Kreisen der Finzelnen, Rad, » tad und Ringe,
teigen, Dreischritt und Doppelschritt mit Hiipfen und Galoppwechsel und Galoppdoppelschritt u. a.
Geratelibungen : 1--.}'““?’:‘.” am langen Schwungseil, Springen, waerechte und schriige Leiter, Schwebe-

stangen, Turnspiele. Je 2 Std, Kaller,

BadenWiirttemberg
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KI&SSB VI. (Durchschnittliches Alter: das 11, Lebensjahr.)
Vorstand der Abteilung A.: Pfeiffer, der Abteilung B.: v. Sehmitz,

Religion.

1. Fiir die evangehschen Schiilerinuen : Die fiir das fiinfte .":\"||U]_i;l||!' 1.'-)]‘_:_'_'4.-:-'1']|r'i1'21|'r|_|']1 biblischen
Geschichten des Alten und des Neuen Testaments, Fragen und Spriiche des Katechismus,
die fiir diese Klasse bestimmt sind, Lieder Nr. 2, 6, 424, Je 2 Std. Miller,

2. Fiir die katholischen Schiilerinnen: Mittlerer Katechismus: II. Hauptstiick. Biblische Ge-
schichte von Mey: Ausgewiihlte Nummern des Alten Testaments nach dem Lehrplan.

2 Std, Lelkmann,

8. Fiir die altkatholischen Schiilerinnen (cemeinschaftlich mit Klasse V.): Katechismus: Hanpt-
stiick I., II., IH. und IV, 1. Biblische Geschichten des Alten und Nenen Testaments mit
Auswahl. Vergleiche Anmerkung Seite 7, ¥) 2 Std. SBodenslein.

4. Fiir die israelitischen Schiilerinnen : Sieche Klasse VII.

Deutsche Sprache. Lesen in dem Lesebuch von Paldamus, IL Teil. [bung im Erzihlen von

Lesestiicken und im Vertrac answendig gelernter Gedichte, Der rein einfache und der erweiterta

Satz. Kenntnis der hierbei vorkemmenden Wortarten und ihrer Veriinderung, Rechtschreib- und
Aufsatziibungen, meist im Anschluss an das Lesebucl,
Je b Std. Abt. A.: Miiller, Abt. B.: Biirkel,
Franzosische Sprache. Leitfaden der franzisischen Sprache von Th. v. Schmitz-Aurbach nach
der analytischen Methode, TII. Schuljahr. Schriftliche Arbeiten.
Jo 6 St. Abt. A.: f_’_."--.',rjl'r-J'. Abt. B.: v. Schmits.
Grissenlehre. Die vier Grundrechnungsarten mit mehrfach benannten Zahlen miindlich und
schriftlich. Je 8 Std. Miiller.
Geschichte. Sagen des Altertums. Je 1 Std. Abt. A.: Ioldermann, Abt. B.: Weick.
Naturkunde. Im Sommer: Beschreibung einer Anzall Bliitenpflanzen aus der Umgebung der
Stadt. Im Winter: Beschreibung der Siiugetiere, in erster Reihe der einheimischen, und daran
vergleichungsweise sich anschliessend. der ansliindischen.
Je 1 Std. Abt, A,: Jungk, Abt, B.: Mossdorff.
Geographie. “”_‘-ﬂ"“]"ill" Verhiiltnisse der l':t'll;:r'.-':nff unil I|.l"|' Erdoberfliche: Deuntschland : die
fiinf Frdteile iibersichtlich mit Beniitzung von A, Hummels sAnfangseriinde der Erdkunde:.
Je 2 Std, Abt. A.: Kole, Abt. B.: Weiek,
Schiinschreiben. Deutsche und lateinische Schrift. Je 2 Std. Kabe.
Gesang. Noten und Pausen, Die verschiedenen Taktarten, Voriibungen zum zwelstimmigen
Gesang, Ein- und zweistimmige Ubungen nach dem Karlsruher Liederbuch, Ein- und zweistimmige
Lieder, Choralgesang. 2 Std. Oechler,
Handarbeiten. Hikeln: Erlernen der verschiedenen Maschenarten. Hiikeln mit verschieden-
farbigem Garn und mit Perlen. Anfertigung von Netzen mit Gabelbiirtchen. Sticken: Erlernen

der verschiedenen Zeichen- und Stickstiche an einem Stramintuche, Je 4 Std, BMeess.
Turnen. 11l Stufe (Anmerkung Seite 13). 1!l'ulll'.l|:;:H'u||!|||_',:|-r|! Wiederholung der Hauptiibungen
der VII, Klasse “"”I’I]:_’.{ in einfacher Art: Schwenken mit Vorwiirtahe wegung, Kreisbewegung im

Ring und Stern, Ubungen im Gehen und Hiipfen, als: Wiegeschritte, Hiipfschritt, Wiegelauf und
1I"u-i!‘-ll_fl'.'|'llhl|r|.|'!:. |.i|'1|l'l'—. _“"-*_.I]Iv1 I.:III!— ll'Iu] I|\.I:IJ.|'|'iIL:u'1], {'::-'l';_i_il'ii.!rllh_'_:'1-||'_ i,:|||'_:|-_l. :‘\'-:'h“un.:_{-u-::L .“\'[1|'i||_5:|-i|,

wagerechte und schriige Leiter, Schwebestangen, Rundlauf. Turnspicle Je 2 Std. Kaller,
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Klasse V. (Duarchschnittliches Alter: das 12. Lebensjahr.)
Vorstand der Abteilung A.: Kobe, der Abteilung B.: Biirkel.

Religion.

1. Fiir die evangelischen Schiilerinnen : Die fiir das sechste Schuljahr vorgeschriebenen hiblischen
Geschichten des Alten und des Neuen Testaments. Iragen und Spriiche des Katechismus,
welche fiir das sechste Schuljahr bestimmt sind. Lieder neu gelernt: Nr. 17, 101, 330,
wiederholt : Nr, 2, 6, 424, 2 Std. Kobe,

2 Fiir die katholischen Schiilerinnen : Gemeinschaftlich mit Klasse VI,
3, Fiir die altkatholischen Schiilerinnen : (Gemeinschaftlich mit Klasse VI.—X.
4. Fiir die israclitischen Schiilerinnen (gemeinsam mit Klasse VI): Biblische Geschichte von

den Konigen ab bis zur Riickkehr aus dem Exil. Zehn Gebote in ausfiihrlicher Fassung.
Die Feste Israels. Passende Stiicke aus den Propheten gelesen, erliutert und eingeiibt.

2 Std. Tveilel.
Lesen und Erziihlen ausgewiihlter Stiicke aus dem IIL Teil des Lesebuchs

Deutsche Sprache.
hiedenen Ausdrucksformen des Satzes; Wortfolge:

yon Paldamus. Vortrag erlernter Gedichte. Die versc
Satzverbindungen mit und ohne Zusammenziehung. Rechtschreib-Ubungen, Aufsiitze,
Je B Std. Abt. A.: Kobe, Abt. B.: Biirkel
Franzbsische Sprache. Leitfaden der franzisischen Sprache von Th. v. Schmitz-Aurbach nach
der analytischen Methode, L Schuljahr. Schriftliche Arbeiten.
Je 5 Std, Abt. A.: Pfeiffer, Abt. B.: Jungk.
Grissenlehre. Die Lehre von den gemeinen und von den Dezimalbriichen, miindlich und sehriftlich,
Je 8 Std. Abt. A.: Oehler, Abt. B.: Biirkel.
Naturkunde. Im Sommer: Beschreibung wildwachsender Bliitenptlanzen als Vertreter der
wichtigsten Pflanzenfamilien. Im Winter: Die Vigel, die leptilien, Amphibien und Fische. Mit
Beniitzung des Leitfadens von Pokorny. Je 2 8td. Abt. A.: Ochler, Abt. B.: Bullinger.
Geographie. Siideuropa; West- und Riidasien ; die Nillinder und Nordafrika. Mit DBeniitzung
von A. Hummels >Grundriss der Erdkundee, Je 2 Std. Abt. A.: Kobe, Abt. B.: Peler,
Geschichte. Erziihlungen aus der alten Geschichte nach Andriis s Erziihlungen aus der Geschichtec,
Je 2 Std. Abt. A.: Kobe, Abt. B.: Peler.
Schinschreiben. Deutsche und lateinische Schrift.
Je 1 Std. Abt. A.: Weick, Abt. B.: Biirkel,
Gesang. Ein- und zweistimmige Ubungen. Erhihungs- und Erniedrigungszeichen. Die G- und
F-Tonleiter nach Albrechts Gesangschule, 1I. Stufe. Ein- und zweistimmige Lieder. Choralgesang.
Je 1 Std, Buhlinger.
Zeichnen. Die gerade Linie und ihre Anwendung auf centrale Figuren und Figurenzusammen-
setzungen, Je 2 Std. Biirkel.
Handarbeiten. Niihen. Erlernen der verschiedenen Niihstiche, Niihte, Siume und Falten,
sowie des Knopflochausnithens an Leinwand. Ansetzen der Knipfe und Haften.
Je 3 Std. Diring.
Turnen. IV.Stufe. (Anmerkung.S.6) Ordnungsiibungen: Wiederholung der Hauptiibungen der
VI Klasse. Schwenken mit Riickwiirtsbewegung und um die Mitte. Wechseln der Gang- und
Hiipfarten nach Befehl Lieder-, Stab-, Lauf- und Tanzreigen, Geriiteiibungen: Langes Schwung-
seil, wagerechte und schriige Leiter, Rundlauf, Schaukelringe, Schwebestangen. Turnspiele.
Je 2 Std. Kaller.
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KlaSSB IV. (Durchschnittliches Alter: das 13. Lebensjahr.)
Vorstand der Abteilung A.: Ochler, der Abteilung B.: Buhlinger.

Religion.

I. Fiir die evangelischen Schiilerinnen: Wiederholung der biblischen Geschichte des Alten
Testaments. Neues Testament: das Evangelium des Lukas, Die friither gelernten Antworten
des Katechismus mit den dazu gehirigen Spriichen wiederholt und die fiir das 7, Schuljahr
bestimmten Sitze neu gelernt, Lieder: neu gelermt Nr, 143, 161 und 221, wiederholt
Nr. 17, 101, 380. Kirchengeschichte bis zur Reformation. 2 Std. Peter.

. Fiir die katholischen Schiilerinnen: Im grossen Katechismus: I, Hauptstiick; Biblische Ge-
schichte von Mey, Ausgewiihlte Nummern des Alten Testaments nach dem Lehrplan, Kirchen-
jahr, 2 Std. Lehmann,

3. Fiir die altkatholischen Schiilerinnen: Gemeinschaftlich mit Klasse I, II. und IIL

4. Fiir die israelitischen Schiilerinnen. Siehe Klasse V,

Deutsche Sprache, l":hIm;: im ausdrucksvollen Lesen in dem 1V, Teil des Lesebuchs von Paldamus
mit sachlichen und sprachlichen Erliuterungen, Vortrag auswendig gelernter Gedichte. Der
zusammengezogene, beigeorduete und untergeordnete Satz. Rechtschreib-Ubungen. Aufsiitze,

Je 6 Std. Abt, A.: Oeller, Abt. B.: Kobe.

Franzisische Sprache. Leitfaden der franzisischen Sprache von Th. von Schmitz-Aurbach nach
der analytischen Methode. IV. Schuljahr. Schriftliche Arbeiten.

Jo D Std. Abt. A.: v. Schmidz, Abt. B.: Jungk.

Griissenlehre. a. Rechnen: Wiederholung des gesamten Bruchrechnens. Einfache Zweisatz-
rechnungen mit Deiziechung der Briiche. b, Formenlehre: Kenntnis der Linien, Winkel und Fliichen,

Je 3 Std. Abt. A.: Oehler, Abt. B.: Buhlinger.

Naturkunde. Im Sommer: Beschreibung und Vergleichung wildwachsender Bliitenflanzen aus
der Umgegend von Karlsruhe, Das kiinstliche und das natiirliche PHlanzensystem. Im Winter:
Die wirbellosen Tiere. Leitfaden von Pokorny. Je 2 Bt. Abt. A.: Oehler, Abt. B.: Bublinger.

Geographie. Beschreibung der einzelnen Liinder Europas, Nord- und Ostasien, mit Beniitzung

b

von A, Hummels Grundriss der Erdkunde. Je 2 Btd. Peter.
Geschichte. Erziblungen aus der Geschichte des Mittelalters, mit Beniitzung von Andriis »Er-
zithlungen aus der Geschichtee, Je 2 Std, Abt, A.: Holdermann, Abt. B.: Peter,

Gesang. Noten und Pausen von geringerem Taktwert: ein- und zweistimmige |"’|I:||mgp1|,

D-, A-, B- und Es-Tonart. Albrecht, Il Stufe. Zwei- und dreistimmige Lieder. Choralgesang.
de 1 8td. Buhblinger.

Zeichnen. Die gebogene Linie und ihre Anwendung auf centrale und symmetrische Figuren ;

stilisierte Bliitter und Blumen. |I"|_I||I|L'|_-|| im Kolorieren. Je 2 Std: Biirkel.
Handarbeiten. Zuschneiden und Nihen: Fravenhemden, Filetstricken : Erlernen der wichtigsten
Netzarten, des Zu- und Abnehmens und l";i[q-tf_{!|il||_|1-q-, Je 3 Std. Hr';.rm:;_

Turnen. V. Stufe (Anmerkung. 8. 6). Ordnungsiibungen: Wiederholung der Hauptiibungen der
V. Klasse, Schwenkmiihle, Schwenkstern. Stab-, Lauf- und Tanzreigen, Geriiteiibungen : l"'hung
durch zwei nebeneinander geschwungene Seile, wagerechte und schriige Leiter, Rundlauf, Schaukel-
ringe, Schwebestangen. Turnspiele Je 2 Std. Kaller,
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auswendig gelernter Gedichte. Einiges aus der Verslehre.

T

Klasse Ill. (Durchschnittliches Alter: das 14. Lebensjahr.)

Vorstand der Abteilung A.: Peter, der Abteilung B.: Miltelbach,

Religion.
|. Fiir die evangelischen Schiilerinnen: Abschluss des Katechismus, Ubersichtliche Geschichte
des Reformationszeitalters. Wiederholung der biblischen Geschichte des Neuen Testaments,
Lesen: Die Apostelgeschichte. Einfiilhrung in die Bibel. Lieder: neu gelernt Ne. 1486,
wiederholt Nr. 143, 161, 221, Je 2 Std, Abt, A.: Feler, Abt. B.: Kobe.
2 Yiir die katholischen Schiilerinnen: Gemeinschaftlich mit Klasse IV,
3. Fiir die altkatholischen Schiilerinnen : Biblische Geschichten des Alten und Neuen Testaments
I.. IL, IH., Katechiswus: Hauptstiick L, IL, [11., VIL. Bibelkunde: Altes Testament,
Kirchengeschichte 1. (Gemeinschaftlich mit Klasse 1V., I und L). 2 Btd. Bodenstein,
4. Fiir die israelitischen Schiilerinuen (memeinschaftlich mit Klasse 11, und L): Aus der
nachbiblischen Geschichte wurde die Zeit von R. Jochanan b. Sakkai bis zur Vertreibung der
Juden aus Frankreich im Jahre 1394 nach Hecht-Kayserling und aus der Religionslehre die
Glaubenslehre nach Biidinger-Adler durchgenommen. 2 Std. Schwars.
Deutsche Sprache. Grammatik: {bersichtliche Wiederholung der Satzlehre. Lektiire: Lese-
buch von Paldamus V. Teil. Gedichte, besonders Romanzen von Schiller und Uhland., Vortrag
Aufsiitze im Anschluss an den Unterricht
Geschiiftsaufsitze und Anleitung zur Fiibrung eines
Jo 4 Std, Abt..A.: Peter, Abt, B.: Holdermann,

auf Grund vorangegangener Besprechung.
Haushaltungsbuches,
Franztisische Sprache. Abt. A.:
nach der analytischen Methode. Schriftliche Arbeiten. Sprechiibungen.
Je 5 Std. Abt. A.: v. Sehmitz, Abt. B.: Jungk.
Englische Sprache. Grammatik nach dem Lehrbuch von Dr. F. W. Gesenius 1. Lektiire Cheap
Jack Joe. a little drama for the use of schools by Leon Brook, und in der Grammatik. Schriftliche
und miindliche Ubungen. Je 4 Std. Abt. A, und B.: Mitelbach.

Grissenlehre. a. Rechnen: Zwei- und mehrgliedrige Yweisatzrechnungen.  Arbeits-, Zins-,

Rabatt-, Teilungs-, Gesellschafts-, Durchschnitts-, Gewinn- und Verlust-Rechnungen. b, Formenlehre:
Jo 8 Std. Abt. A.: Peter, Abt. B.: Buhllinger.

Saure. Franzéisisches Lesebuch fiie Hohere Midchenschulen, 11, Teil,

Flichenberechnungen.
Geschichte. Geschichte der Neuzeit nach dem s Lehrbuch der Weltgeschichtes von Lihlein und
Holdermann., Je 2 Std. Holdermann,

Geugraphie. Asien und Afrika; Wiederholung der Linder Siideuropas.
Je 1 8td. Holdermann,

Naturkunde. Das Wichtigste iiber den Bau und die Verrichtungen des menschlichen Kirpers,
gelegentliche Belehrungen aus dem Gebiete der Chemie

Mineralogie und Geognosie, wozu hilfsweise
Je 2 Std. Abt. A.: Oehler, Abt. B.: Bullinger,

traten.
Die verschiedenen Dur- und cinzelne Moll-Tonarten. Treffiibungen. Zwei- und drei-
1 k"l.#l !J’I’fl‘ln"ll.li':llfr r.

h Wagner-Eyth,

Gesang.
stimmige Lieder. Choralgesang.
Zeichnen. Zeichnen und Kolorieren von Flachornamenten und Gefiissformen nac
Herdtle, Kolb, Taubinger, Jakobsthal u. a., meist mit Veriinderung des Masstabes.
Je 2 Std, Biirkel,

Handarbeiten. Leinwand-, Kirper- und Damaststopfen. Stiickeinsetzen. Maschenstiche mit

Anwendung an einem gestrickten Probestiick, Spitzenstiche auf Tillgrund. Je 8 Std. Diring.
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Turnen, VI, VII, und VIIL Stufe®). Ordnungsiibungen: Wiederholung der Hauptiibungen
der Klasse 1V, Wechsel von Gang- und Hiipfarten in Form von Reigen. Stab-, Tanz- und Lauf-
reigen. Gerditelibungen ; Springen, wagerechte und schriige Leiter, Rundlauf, Schaukelringe, Reif-
werfen, Federball. Turnspiele, Je 2 Std. Kaller.

I{IB.SSE ", ( Durchschnittliches Alter: das 15. Lebensjahr.)
Vorstand der Abt. A.: Holdermann, der Abt. B.: Bierbaum.

Religion.

1. Fiir die evangelischen Schiilerinnen : Siche Klasse L

2, Fiir die katholischen Schiilerinnen: Grosser Katechismus: III, Hauptstiick und die Kirchen-

oseschichte, 1. Hilfte nach Thiel. Kultus.
Anmerkung, In allen Klassen wurden die iiblichen Gebete gelernt und die kirchlichen
Feste erkliirt, 2 Std. Lehmann,

3. Fiir die altkatholischen Schiilerinnen: Siehe Klasse L

4, Fitr die israclitischen Schiilerinnen: Siehe Klasse III.

Deutsche Sprache. Ubersicht der Litteratur des Mittelalters, Das Wichtigste aus der Metrik
und Poetik. Memorieren und Vortrag, Gelesen und erklivt wurden Homers Odyssee und das Nibe-
lungenlied nach Schulausgaben, ferner Schillers Wilhelm Tellound eine Reihe von Gedichten in Wallesers
» Poetischem Schatzkiistleine, — Aufsiitze in Abt, A.: 1. Aus Karlsruhe. 2, Odysseus und Kalypso.
3. Der erste Tag bei Alkinoos., 4. Der Dezember. 5. Odysseus geht in die Stadt. 6. Das Friesbild
sder Abschied« auf dem Niederwalddenkmal, 7. Der Streit der Koniginpen. 8. Grieschische Bildung
{(Ubertragung aus dem Franzisischen). 9. Reise itber den Vierwaldstitter See. 10. Wilhelm Tell L, 2.

Aufsiitze in Abt. B.: 1, Der Herbst, 2, Odyssee, zweiter Gesang, 3. I”'|H-1'.'s|_-!;r.m|_'_'. aus dem Fran-
zosischen, 4. Der Taucher, ein Gemiilde. 5. Die II".‘wrr;lqt'];llh;_.,, eine selbsterfundene Erzihlung.
6. Sigfried. 7. Die Treue und Elre in der deutschen Dichtung, 8. Welches waren die Bedriickungen
des Schweizervolkes und welches die Anzeichen der Erhebung? 9. Morgenstunde hat Gold im Munde,
10. Gertrud, ein Frauencharakter.

Franziisische Sprache. Abt. A.: Schriftliche Arbeiten (Schulstile und freie Arbeiten). Lektiirve:
Saure, Franzisisches Lesebuch fiir Hiohere Midchenschulen I Teil. Sprechiibungen. Abt. B.: Gram-
matik: J. Peters, Franzisische Schulgrammatik. Lektiire: Saure, Franzisisches Lesebuch IL, Aus-
wahl, darunter: Le dernier Abencerragevon Chateaubriand, le Tisserand de Steinbach ete. Schriftliche
Arbeiten: 80 Schulstile (Diktate, Retroversionen, Thémes [freie Sitze] und “I'!lltlﬂ]nl]-'.tilllll'll.:. dazu
10 Haus- und Schularbeiten verscliledener Art (Diavium). Memorieren von Gedichten

Je 5 Std. Abt. A.: von Sehmilz, Abt. B.: Bierbaum.

Englische Sprache. lortsetzung der Grammatik. Lektiire in Liideckings Lesebuch I The Martyr
Princes, a little drame for the use of schools by Leon DBrook. Memorieren von Gedichten. Stile,
Diktate und Reproduktionen, dazu 12 freie Haus- und Schularbeiten. Ubung im Sprechen.

Je b Btd. Abt. A, und B.: Miltelbach.

Griossenlehre. o Rechnen: Wiederhiolung und Erweiterung des in Klasse 111, behandelten
Lehrstofts ; Zeit- und Durchschnittsrechnungen. b. Geometrische Formenlehre: Die Lehre

In der III. Klasse wurden die Ubungen der VI, VIL. und VIII. Stufe vorgenommen, weil fiir die 1I. und I.
Klasse der Turnunterricht nicht obligatorisch ist. Die genannten drei Stofen umfassen die obenerwihnten Ubungen
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von den Winkeln, Dreiecken und Vierecken. Der Flicheninhalt der Figuren. Der Obertliicheninhalt
der Korper. Je 2 Std, Buhlinger,
Geschichte. Geschichte des Altertums und der Anfiinge des Mittelalters nach dem »Lehrbuch
der Weltgeschichte« von Lishlein und Holdermann. Je 2 Std. Abt. A.: Holdermann, Abt, B.: Lihlein,
Geographie. (Ubergang zum neuen Lehrplan.) Amerika und Australien; Kolonialbestrebungen
iibersichtlich; avische und semitische Vélker und ihre Liinder in Asien; Griechenland und Italien.
Je 1 Std. Abt, A.: Pefer, Abt. B.: Kobe.
Naturkunde. Die Lehre vom Magnetismus, von der Elektricitit, dem Schalle, dem Licht und
der Wiirme. Nach Criigers Grundriss der Physik. Je 2 Std. Abt. A.: Oehler, Abt. B.: Buhlinger.
Gesang. Verschiedene Ubungen in Dur und Moll, Schwierigere gwei- und dreistimmige Gesiinge
verschiedener Komponisten, Choralgesang. 1 8td. Dublinger.
Zeichnen. Zeichnen und Malen von Ornamenten nach Gipsmodellen und Vorlagen. Zusammen-
stellen der geiibten Formen fiiv praktische Zwecke, Kurze Erkliirungen iiber Stil.
Je 2 Std. Ad. Mayer.
Turnen. 2 Std. Gemeinschaftlich mit K1 I1la
Tanz- und Anstandsunterricht. Tanzschritte. Schottisch. Francaise. Esmeralda. Polka-Mazurka,
Menuet. — Anstandslehre im Anschluss an Ebhardts >Anstandslehrec. Haltung, Gehen, Stehen,
Sitzen. Benehmen bei Tisch, Vorstellen, Besuch, Komplimente.
| Stunde in den Wintermonaten, Ugts,
Handarbeiten. Weissnihen, Weissticken: Erlernen der verschiedenen Stiche.
Je 8 Std. Déring.

Klasse |. (Durchschnittliches Alter: das 16. Lebensjahr.)
Vorstand: Laklewn,
Hellgmn
. Fiir die evangelischen Schiilerinnen (gemeinschaftlich mit Klasse IL): Finleitung in die
Schriften des Alten Testaments mit Deniitzung von Zittels Bibelkunde, Kirchengeschichte
seit der Reformation nach dem Grundriss des Unterzeichneten. Wiederholung von Liedern
mit Beriicksichtigung der Geschichte des evangelischen Kirchenliedes. Das Kirchenjahr,
2 Std. Ldhlein.
9 Fiir die katholischen Schiilerinnen: Siche Klasse I1.
2 Fiir die altkatholischen Schiilerinnen (gemeinschaftlich mit K1 IV.—IL): 8. Klasse III. und
Anmerkung zu Seite 15. Buodenstein,
Deutsche Sprache. Neuere Litteratur mit Lektiire klassischer Werke, Schriftliche Arbeiten:
1. Ferienbericht. 2. Schulbericht*). 8. Zum Verstiindnis von Schillers »Huldigung der Kiinste«,
4. U'bungen in der Anlage von Aufsiitzen: a. der dreissigjiibrige Krieg. b. Ludwig XLV. im 17, Jahr-
hundert. ¢ Schillers Spaziergang®). 5. Einfluss der Kreuzziige auf den Handel und die Wissen-
whdmn (0 bersetzung aus Michaud). 6. Ein Charakterbild aus Schillers . l:tur"r't'ml von Orleansc<*),
Metrische Ubertragung vou Herders Par: amythie sNacht und Tage, (z T.*). 8. Stimme des Friih-
Imgs an den Menschengeist. 9, Eine Charakterzeichnung nach Goet thes rI|1in-rvm{~c*} 10. Abschied
von der Schule (in Form einer Ansprache)

*) Klassenarbeiten.
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Englische Sprache. Grammatik nach Gesenius abgeschlossen. Lektiire: Liidecking II. Aunswahl;
W. Scott: Ivanhoe (Schulausgabe); Tennyson: Enoch Arden; W. Irving: The Alhambra (abbrev,
edit.); Longfellow: The Courtship of Miles Standish. Schriftliche Arbeiten: 30 Klassenstile (Dik-
tate, Retroversionen, Reproduktionen und freie Aufsiitze), dazu 30 Haus- und Schularbeiten { Diarium).
Litteratur: Ubersicht der Geschichie nebst den Biographien der hervorragendsten Schriftsteller.
Proben ; Memorieren von Prosa und Gedichten. 5 Std. Bierbaum.

Franziisische Sprache. Grammatik. Schulgrammatik von J. B, Peters. Lektiire: Saure, Fran-
zosisches Lesebuch 1L, Auswahl. Seribe: Les doigts de fée: Chateaubriand, Itinéraire de Paris i
Jérusalem ; Moliére: Le Bourgeois gentilhomme, Schriftliche Arbeiten: 30 Klassenstile (Diktate,
Retroversionen, Reproduktionen, Aufsiitze), dazu 50 Haus- und Schularbeiten (Diarium)., Litteratur:
Ubersicht der Geschichte nebst den Biographien der hervorragendsten Schriftsteller, Proben. Memo-
rieren von Prosa und Gedichten. 4 Std. Bierbaum,

Grissenlehre. a. Rechnen: Wiederholung und Erweiterung des in Klasse II. behandelten Lehr-
stoffs. Berechnung der Wertpapiere, Proportionen. Gleichungen des ersten Grades mit einer Un-
bekannten und Anwendung derselben, — b. Geometrische Formenlehre: Die Lehre von den Vier-
und Vielecken. Einiges ans der Lehre vom Kreise, Ausziehen der Quadratwurzel. Beschreibung
der einfachen geometrischen Kérper, Der Kubikinhalt der Korper, 2 Std. Buhlinger.

Geschichte. Die Neugeit, nach dem Lehrbuch der Weltgeschichte von Lihlein und Holdermann,
Wiederholungen. 2 Std. Lihlein.

Geographie. Ubersichtlich die Aufgabe der 11 Klasse. Dazu die Liinder der Romanen, Ger-
manen und Slaven mit Hervorhebung der ethnographischen Verhiiltnisse. Handel und Verkehr
(Kolonien) der modernen Vilker, Die Elemente der mathematischen Geographie. 1 Std. Lihlein.

Naturkunde. Mechanik, Physikalische Geographie. Nach Criigers Grundriss der Physik.

2 St. Strack.

Gesang. Gemeinschaftlich mit Klasse II.

Zeichnen. Zeichnen von Ornamenten nach Gips, Kopfe und DBlumen nach Vorlagen. Malen
von Flachornamenten, [-"hunge‘n im selbstiindigen Entwerfen von Zeichnungen fiir Handarbeiten und
Holzmalercien. Perspektive. Landschaften. 2 Std, Ad. Mayer.

Turnen, Gemeinschaftlich mit Klasse 1114,

Tanz- und Anstandsunierricht. Wiederholung des Unterrichts der 1. Klasse. Neu: Polonaise,
Rheinliinder oder bayrischer Polka. Liindler, Lancier. Galopp.

1 Stunde in den Wintermonaten, [éfs,

Handarbeiten. Maschinenniihen, Rahmenarbeiten. 3 Std, Diring.
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Tabellarisehe Ubersicht der Unterrichtsficher.

Unterrvichtsfiicher.

Religion .

Deutsch

Franzisisch .

Englisch .

Geschichte

Geographie bezw. Heimatkunde
Grissenlehre

Natarkunde, bezw, Anschauungs-
unterricht

Schreiben

Zeichnen .

Singen

Turnen

Weibliche Handarbeiten

Summe der Klassenstunden

*) Die Katholiken haben in der 10. Klasse 2
#+) Tie mit ( ) versehenen Ziffern bezeichnen die nicht

Wichentliche Stundenzahl der einzelnen Klassen,

% | I VLWL LoV N TN TEL 11,
9 _33-3/83—3| 2 2 2 2 2 2
:-:-:I
[ i G i b ) 6 1 i
sitd e 6 G 5] D 1 3]
2 b e - 4 5
— | - — 1 2 2 2 2
2 2 2 2 2 ] 1
4 1 b 4 } 3 } i 2
1 1 2 1 1 2 2 2 ]
— 2 2 2 2 1 —
i — - 2 2 2 2
1 2 2 2 2 | 1 1 1
| 2 2 2 2 2 2 2
‘ i 1 4 I ] 1] 3 I\-‘”
19 24 28 30 30 a0 i) a1 26
bis | bis a2
20 25

Religionsstunden.
obligatorisehen Stunden.

BadenWiirttemberg



Verzeichnis der Lehrenden

und

Verteilunge des Unterrichts.
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i o
Kakr S Klasse Klasse Klasse Klasse Klasse Klasse Klasse
ehrer. =
{ k& I Il.a. Il. b. 1l a. Il b. IV.a. V. b.
| .~
| Religion 2. Std.
| Direktor
| £ : I Dentsch 45td. Geschiol
| D Liihlein. Gesch. 2 Std. H‘.:l:;-.t-_ltl":
Geogr. 1 Std. o
3 Jautae
o Dentsch Geschichte !_1' ”,'f;l'ih |
Professor I a 4 ,":!I! 9 Sid. ] f;l'fx":hil'ﬁlllt' (Geachichte
. Holdermanu.| Gyashichis Geographie | "9 gy, i
i 2 obd. 1 Std. [im:;,rr. 1 5td.
| Fias Franzisisch Deutsch
| Profeasor b 4 Std. 1 Std. |
| Dr. Bierbaun.| | Foglisch Franzisisch '
| 5 Std. b Btd.
Reallel Dentsch48td. Religion 2 Std.
saliehrer reneranhie AT a9 8 SRR T =T YT
: L a. Geographit h-r_ll|,.,r: 2 L. ; | Geogr. 25814,
Petor 1 Std. Grissenlehre Geographie G aashiaht
= . __,I. \., FERCIICITE
ayers 5 Btd. e BT
[l.l~||[uu|:I:Hh]. Gii
Reallehrer : Naturkunile Naturkunde '\'”Fu",km"“'
Bier IV.a. 2 Std a St : ,,"'] Std. Na
Oehler, £ : s : Grissenlehre
3 Btd.
it h (riissenl. 25t (Frossenl. 3 5t. Grisssenlehre
Hauptlehrer h“:‘:mw'l'l.li‘ NT® Grijssen]. 25t Naturkunde Naturkunde Singen 3 Std. ;
A IV. h. e 2 St 2 Std. II St Naturkunde
Juhlinger. P : T S AT T AT i P 2 Std.
Singen 1 Std. Singen 1 Std. Singen 1 8td.
I ——
Hauptlehrer (feographie ‘ Dentsel [
| £ 1 Ralio. 2 St enLach e
Kobe. V.8 1 Std. telig k. 8 Std. Geo
. ”L'!i\.
Hauptlehrer V.1 feichnen Zeichnen Zaichnen Zaichnen £
Tiitrkel. F 2 Std. 2 8td. 2 8td. 2 Sid. :
| Hauptlehrer :
o VIL a.
MWiilier,
Tarnlehrer Turnen Turnen Turnen Turnen T
Raller, 2 Std. 2 Sitd. 2 Std. 2 Btd. :
Lehrerin Arbeifen Arheiten Arbeiten Arheiten Arbeiten Arbeiten Arheiten A
Frl. Diring. 4 Std. 3 Std. 5 Std. 8 3 Std. 3 Btd. 3 5td. X
I Vinters Aunf- 5 ; ; ] Fra
Lehrerin Aufeicht im :EJ'II:: ‘T*li::l- Aufsicht : '1“:“""1 Aufeicht in !
VL& |Zeichn. 2 Std ra ot SRS - Tarman im Turnen teligion A
Fel. Pleiller. Feichin. 2 Std. w. Anstands- 2t :
rl. Pfeiffer ey Sl 1 Std 1 Std. 1 Std. im

BadenWiirttemberg
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Klasse
V.a.

Klasse

V.h.

]\ ]Elt'\hli'

VI a.

I'l I.'l:-":\L!

VL. b.

Klasse Klasse | Klasse

Vil. a. Vil. b. VIl

I"l ].'LE:--"‘*.'

IX.

I‘:I.‘l:‘.“i_'

&
sammen.

Grossenlehre
3 Sid.
Naturkunde
a sStd
ire

slngen

de 1 Std.

Geographie
2 Btd.
Greschiohte
3 Std.

Naturkunde
2 Std.
Singen

Std.

| Deuntsch
Geogr, 2
o A

i Zeichnen
3 Std.
l Turnen
2 St

n Arbeiten

3 Std.

Franziizisch

in 5 Std.
i Aunfsicht
im Turnen

2 Std.

, BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

Deutech 5Std.
Grissen]. 3 ,,
ﬁu!n'r“n'll | "
Zeichnen 2

Arbeiten

3 ]

A ufsicht
im Turnen

Religion 2 Std.

Std

Std

Geschichte
1 Sid.

Geographie
2 Bid.
Schreiben

2 Btd.

Deutsch
b Std.

mit

f":-e'lr'l'l':'nl'“
2 5id.

2 Sid

Singen 2

Yla.

He

i
5 Std.

Deutseh 5S4d

Turnen
2 Sid.

Franzisisch
6 Std.

1O
gton

wnlehre

2 Sid.

3 Std.

lJ.II['DI'TI
2 Std

— ——— L —
Religion 2 Bt

Deulscht Std.

Grissenlehre (Grissenl. 3

Schreiben 2 Std.

'|':II' Th |'||1'.~||'|| '|.-II."I>|'||

2 Btd. } Std 2 Btd.

Franziosisch

6 Std

Turnen
2 Bid.

149

26

26

26

26

a5
bis

26

Baden Wi a.i_rrc-::mberg
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Lehrer.

orstund.

Vv

Klasse

Il. a. l. b.

Klasse
Il a.

Klusse

IV.a.

s lasse

Il b.

l{]il‘:bL‘

V. h.

Lahrerin

el Mittelbach

Lehrerin

Frl v.Schmtz,

Lehrerin
Fri. ..-rrtrllrln'-':'.

4!. hl'{ l'l.[l

Fril. Meess,

%

Lehrerin X

Fri, Mossdorf

Lehrerin
Fri. Drach.

VIII

Lehrerin ,
X
Frl, Weick,

Professor
Dir, Strack.

Kaplan
Lelimarn.,

Stadtpfarrer;

Bodenstein.

Rabbiner

| Dir. Sefuvars.

Rabbiner
D, Treitel.

Hauptlehrer
Willatiidier.

Lehrerin
Frl. Ad. Mayer

I'L."EI_JH:-J'. Liée.

[11. b.

VL b.

VIL L.

Englisch
5 Std.
b okl Aunfsicht im
1 81 Zeichn. 1 Std.

Aufsicht im
Zeichn. 1 Std.

Franzisisch
5 Std.

[
Naturkunde

Engl

| Std.

Aufzicht 1m

Franez.

A.im T.1Std.

5 8td.

Autsic |lr in

Relig.

Std.

Turnen 1 Std.

Engl. 4 Std.

Aufeicht 1m Aufsicht im

Franzisisch
5 Std.

Aufsicht im
Turnen 1 Std.

Franzosisch
5 Btd.

Turnen 1 Std.

Aufsicht 1m

Turnen 1 Std.

Aufsicht 1m

Turnen 2 Std.

Frauzdsisch
o std.

Religion 2 Std.

Religion 2 Std.

2 Std.
Religion 2 Std.
Religion 2 Std.
Leichnen Zeichnen X|-i|'fl'|||--n
2 Std. 2 Std. 2 Std.
Tanz- und Anstandsunterricht

1 Std.

1 Sta.

S

BadenWiirttemberg



Klasse Klasse Klasse Klasse Klasse Kinsse IK]lasse Klusse Klasse Klasse
V.a. V. b. Vi. a. Vi. b. VIl. a. VIl b. Vill. a. | VilL b. IX. X.
L1}
1|].
m Franziia. a3
td. G Btd. g
Deutsch
'h Franzis, Naturk, 6 Std. o
5 Std. 1 Std, Naturk. =
1 Std.
Arbeiten | Arbeiten | Arbeiten | Arbeiten iten | Arbeiten -'ll'l!".'ilii"nl e
| Std. L Std, { Std. 4 Std. | Std. L Std w
[iu----_:li:||||.i-_: 2 Bid. it T 30
Singen 2 Std. o el
11'||'-.-:l','||_ |
Sehreiben 3 Std. Relhgimn oy
1 Std. Franzis. b St L
6 Stad.
Geschichte T T
1 Std R eligion 8 Std. &
Geopraph Schreiben AREINn 51
_l S‘u'l‘- _: HI-'II SMehr =l
iy
Religion 2 Std, i:h-l:-_[.::-l:‘ 2 Std. a
Religion 2 Std .
24
Religion 2 Std I
Religion 3 Std.

BADISCHE g
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Dekan Henz.
Stadtrat Bielefeld.
Stadtpfarrer Bodenstein.

Fabrikant Holst, Stadtverordneter.
Kaufmann Hoyer, Stadtverordneter,

Stadtrat Lewchtlin,
Direktor Dr, Lollein,
Hauptlehrver Beideck sen.

[TI, Statistik der Anstalt.

I. Aufsichtsrat.

Biirgermeister Schnreteler, Vorsitzender,

Stadt- und Bezirks-Rabbiner Dy, Schwarsz.

Fabrikant L. Schwindt, Stadtverordneter,
Professor Specht, stiidtischer Schul-Rektor,
Stadtrat Dr, Spemann,

Stadtrat Weber,

Dr. Weill, praktischer Arzt.

Dekan Zittel.

Stellvertreter:

Stadtrat Engelhardl. Oberbaurat Lang, Stadtverordneter. Rechnungsrat Rewss, Stadtverord.

Direktor Dr. Firnhaber,

1. Professor Dr. Theodor Lihlein, Divektor.
2. Professor Kar! Holdermann,

3. Professor Dr. Friedr. Julius Bierbaum
.. Reallehrer Karl Peler.

5. Reallehrer Karl Ludwig Ochler,

6, Hauptlehrer Rudolf' Buhlinger,

11:1 BADISCHE
guy LANDESBIBLIOTHEK

1 |i.'i.1i§|1t1UhI'L-t' Karl Kobe,

i, Hauptlehrer Karl Diirkel.

9. Hauptlehrer Frans Miiiler,

. Turnlehrer Georg Kaller,

Mit beratender Stimme:
Direktor Kappes.

Prof, 4. Maier und Prof. Dr, Debo,

Lehrpersonal.

Anstaltslehrer.

11. Friiulein Mina Diring.

12. Friulein FEmilie Pfeiffer.

13. Friiulein Friederike Mittelbach,
14. Friiulein Therese v. Schmilz,
15. Fritulein Anna Jungh,

16. Friiulein Lina Mossdorff.

17. Friulein Emma Drach.

18. Friinlein Helene Weick.

19, Friiulein Lina Meess.

BadenWiirttemberg




b. Hilfslehrer fiir einzelne Ficher.

Kaplan Karl August Lehmann, katholischer Religionslehrer,

Hl:ltl!pi:‘li'l't"l‘ Emil Bodenstein, altkatholischer Religionslehrer,

Stadt- und Bezirks-Rabbiner Dr. Adolf Schwarz, israelitischer Religionslehrer.

Rabbiner Dr, Ludwig Treifel, israelitischer Religionslehrer.

Professor Dr. Otte Straek, fiir Naturlehre.

Hauptlehrer Abraham Willstiiter, fiir den israelitischen Religionsunterricht an der Vorschule.
Friiulein Adelhesd Mayer, fiic Unterricht im Zeichnen,

Friulein Auguste Ustz, fiir Tanz- und Anstandsunterricht,

Bibliothekar.
1. Fiir die Lehrerbibliothek: l’l'ufrws'm' Holdermann,
2 Fiir die Jugendbibliothek: Reallehrer Peter.
YVerrechner

Stadtverrechner Lawlensehliger.

Schuldienerin,

Witwe Koy,

7"\ BADISCHE g
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3. Frequenz.
Ubersicht der Zahl der Schiilerinnen im Schuljahr 1887—1888.
in den Klassen E -é
Schilerinnen. ol v v v v ve (v v v w vl e | 2| E
p. | b sl b.|lalb :|.l1> a. | b a. | b [ &8 |b & ;:::
Promovierte | — 133 /21|21/14}16:24/24|33 30 30|21 |36|37 |26|24. 534] 424 ‘
Repetenten - Y= #2111 Li— - - — — 1013511
Neu eingetretene | 991 5| 1/ 21 8] 9| 4| 8! 8] 8| 2| 7| 1|—1 2] 1| 4] I7 i
Zusammen J22(3819253 123 26127 120 | 28|36/34 /3228 /3737 |28 25 |88] 511
Darunter nach Konfessio-
nen:
*y katholische 4| B 4] 4] 8] 4| S{t4|11| B} By B 7| .9 4| 2{ 9114
evangelische 1626141411821 15|14 1926|1918 21 |23 |19 20 25] 323
511
wrachtische 21 4| b Bl 5| 21 6= gl 3| 8| 21 9| 5| b| 31 4] T4
sonstige —_ ] — | — — — | = G e i |
*) Zusammen 1292(38|93/923 /26127129 /258363432 |28(37 /8712826 |88]611
Im Laufe des Schuljahrs
traten ans 1| 21 1| 2]— 1 2 81 2 31 21 11 1161 26 ‘
51l
Stand zu Ende des Schul- 3 [
jahrs 91136122121 126127 (251283431 (80(28(34 /856 (27 24|83 485
) Darunter:
a. Schiilerinnen, deren El-
tern in Karlsruhe wohnen {20185 121 |28 |26 (25 |27 |26 | 8633 131 127 (36 (84 24 2133|481
b. Auswiirtige (badische) .|- - 21 1] 2 —1—1{ 2] 1] 3} 1] 12};51]
Ausserhadische -+ 2 R I — 1| — 8 0 B I e - e € 1
i Davon besuchten den alt-
katholischen Religions-
unterricht 2 2

BadenWiirttemberg
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Untere (X.) Klasse.

Cahnmann, Sophie.
Cooper, Olive, Buenos Ayres.
Dilhnger, Gizela.
Dorner, Mathilde, Stockach.
Fleischhaner, Mathilde.
Friedrichs, Johanna.
IiJ|1|gge|, Marie.
Jdacobs, Theodora, Buenos Ayres.
Joos, Elisabeth.
Kirsch, Karola.
* Kopchen, llnrf;nrch*, Minden.
Kohlhepp, Elsa.
Messmer, Marie.
Nowack, Alexandrine.
Rosenfeld, Betty.
Salomon, Theodora.
Schulz, Sophie,
Sewdenadel, Marie.
Stiiber, Paula.
Volke, Margarete.
Wissner, Margareta.
Wiist, Maria, Heilbronn.
331

Mittlere (IX.) Klasse.

v. Beck, Anna.

Betz, Engenie.

Bliiss, Bertha, Radolfszell.

Bulster, Martha,

Dreyfuss, Rosa, Brucheal.

Fiissy, Margarate.

* Feigler, Mina.

Fels, Hedwig.

Flick, Antoinette {Darmstadt).

Fritz, Paula.

(iantz, Amalia,

Gutmann, Melanie
Harrer, Elisabeth, Motz.

| Wi dn Jahreshe
levinnen enthalten, dis nleht in Karlsrohes g
wohnen, wibrend das Weglassen der

richt 1R85 Heite § bekannt g

Klnmmern aneeigen soll, duss die

4. Namens-Verzeichnis der Schiilerinnen. *)

* hezeichnet: ausgetreten,
= 8 Hospitantin,
¥ - gestorben.

Hirsch, Gertrad.

Honsell, Dora, Diirrheim.
Jost, Ella (Schwetzingen).
Kiefer, Anna, Eschelbach.
Kilitz, Luise.

Marum, Hedwig.

Mauck, Hedwig.
Mayerhdffer, Hedwig, Oberweiler.
Merkle, Amalie.

Morlock, Franziskn.
Miiller, Klara.

Pleifer, Frida.

Printz, Frida.

Rentz, Hermine, Durlach.
Sehwindt, Hedwig,

S0ll, Luise,

Steinel, Fanni,

Strack, Frida.

Strauss, Fanni.

Suck, Liea.

Thumm, Friederike, Bruchsal.
Vaolke, Dora,

Weber, Bertha.

Wintgens, Anna, Minden in Westfal,

Zorn, Thekla,

83—2

Obere (VIIl. Klasse.)

Parallelabteilung A.

Adam, Elise,
Benzinger, Elsa.
Binz, Sophie.
Eigner, L‘.Inra, Aschaffenburg.
Egremont, Aileen, Adelaide, Anstr.
Egremont, Nora,

Glaser, Julie,

Helmling, Irma, Prag.

Homburger, Halene,

Janson, Rosa, Konstanz.

pil] dne Verzelchnia
L ¢ In Klimmsrn
Eltern zur Zelt hiler wolinen

A.. Vorschule. (X.—VIIL)

Joos, Klara.

Oppenheim, Theodora, Wien.
Pohl, Elisabeth, Miilhausen i. E.

Printz, Bertha.
Richard, Flse.
Ruzek, Elsa.

T Bchmidt, Elis
Thumm, Elea,
Vogel, Frida.

Weil, Anna.

Wiirgburger, I
Zahn, Amalie,
Zahn, Margare

Paralielabtedunyg B,

abeth.
Bruchsal.

ANg.

te.

* Altmann, Marie, Bozen.

Behr, Karoline.

Bender, Hildegard.

Billing, Mathild
Fiissy, Marie.

la.

Fischer, Thusnelda.

Goitein, Rahel.
Hoitz, Marie,

Levie, Henriette,

Ludwig, Anna.

Lueger, Klara, Strasshurg.

HRain, Hosalie.

Renz, Elsa, Durlach.
Scheurer, Helene.

Schnabel, Ella,

Bruchsal,

Schnabel, Klara, Bruchsal.
Schneider, Maria.
Strauss, Gertrud.

Wagner, Julie,
*Walter, Paula.
Weiss, Paula.
Wesch, Hedwig,
Zeller, Klara.

die Angabs dea s
hilcssen seln, w

ni."!lll‘.l;_{l;"ll.

Fitas
y Villingen.

buartsorts
el die

3

derjenigen Selib

Eltern t hies
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Hohere Midchenschule.

Parallelalbieiung A.

Biinger, Persida, Paris.

]x|ur1||n]t_ .1 ]lnut]n.

Holhscher, Elsa.
Junk, Emma,

|{1|{'|azi>r "-Iath]"llf
Mic hae] 8, '\-hl 1]|1 Eppingen.

l']il.l']kl. "““I-l'ﬁi‘.",

Seslipgmann, Jenny.
Schellmann, Sophie, Niirnberg.
, Frankfurt a, M

er, Elsa, Petersburg.

Winterer, Anna. I--cL*:. Martha, So

o r\vc karbis -:hul sheim)

: I';II;_{‘.'IIir"., Stuttgart.

Hi.‘\]'-'nillr (Se |'1 na).
, Erna, Obersulz i, E

“1;{"& “5"”!“1 (e I5|||||_|f -t I] ||1]|L. a"'-l.']1|-\l

Hrul.- H'.-I"]I-]I:l‘.li".

r. Anna, Frankfurt a. M.

Junker, Amalie. *Dars, Offsnbare.

]. -"'TE‘ ] 1|1|||-'

Sachs, Mathilde.
Hrhir:l!lllr. l'nul_:i.

:-iia-h-!'--r'. I..‘L dia, (

Parallelabteilung A.

Parallelaldedung A.

Bernbeim, Charlotte, Thi

iisx, Juhe,
Clever, Hedwig Cresto, Klo 1]u|d

[_x'u, 1)

w1 1 ||’I”I||l¢
l"||-|xl.|'||¢| er, Klaru, Durlach.
Frey, Amalie.
Gaddum, Marie.
Ganz, Bertha.
k(i . Frida.
Guttenstein, Rosa, Mannheim.
Hemberger, Josephine. ]
Hermann, Johanna, Mannheim,
Hirzgch, Anna.
Hirsch, Dora
Hilllischer, Margareta.
Hoitz, Emma.
Kappes, Emma
Mirklin, Frida.
Pote I* Mathilde.
Sehni Il'., Mina, Kehl.
Schmidt, Luise,
ianer, Anng,
# Thumm, Marie, Bruchsal.
Ullmann, Anna.
|. ||||1|| n, Sophie.
'l Magda.
'\.] wthilde, Bisingen.
, Bertha.
t, Elise, Hailbronn.
raf, Mina, Wien.
., Helene, Wien. 36 -2

Parallelabteilung B,

Altmann, Ella, Bozen.
Baumstark, lLina.

Benzinger, Mathilde.

Blum, Elsa | ranle i T
Blum, Lydia | Obersulz 1. E,
Briickner, Marie.
Devrient, Lina.
Diirr, Mina.
Ettlinger, Babette.
Fischer, Marie.
Goitein, Kmmsy
Goldstein, Emilie, Gippingen.
Himmelheber, Marie.
Hillischer, Emma.

Hike, I JIJHI-l[h
Janson, Lin
-|_||I|kr.'!'. ¥

\HI a, Metz
”I]] gard, Hachenburg.
“Ills

L]In.

schwamberger, Auguste.
Spuler, Hilc h-'mul
* Btahl, Klara, Stottgart.

"'I"I‘Hfl",_,’l'_l_ Ida (Wil |.E|n.l||

Webe luhlm 18,
Weigele, Elise, Miilhausen 1. E.
Wal ‘nlmu

b \\'r_r.m)r. Mathilde, Stihlingen.
Wolil, Anna.
34—5
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IV. Klasse.

Parallelalietlung A.
Sara.
gheimer, Ida, |-:;L|1||-,-|:_:l'.|.
Bock, Emma, Kussheim,
Brauer, Rosa, Waldshut.
Desepte, I beth.
Dies, Amanda, Offenburg.
Ellstitter, Joha

Gutman
Herma
Hoffmann, ;
Holst, Hermine.
luul,., L|| a.

tine, Adelsheim.
Oberst, Lina.

Peters, I;I'\-\.l ot r':l_-_c»cln'.l'-__{_
Pfeiffer ':'l-Iu..

|< Il Jll 1}
58, t milie

Rothmund, A, Tauberbischofsheim
(Hannover).

Schmidtmann, Elise
Schrempp, Marie,
Marie.

, Frida.

. Sophie,
i, Flsa.
Yomberg, Emile
Wieclandt, Heleng,
Zentgrafl, Thekla, Wien.

i"c!"]ll,. Frida.

Barner,
Becker,
H::-l der,

Iullelnlu Bert] , Balingen,
. Biiren, Marie.

I']l-\':-r I" 2.

= (o -|-- . Eleonore, Buenos Ayres.

Johanna.
r, Konstanz
";'|I'<'|l'.

{ .1l'i.|. !, 1u|| ich.
Hansen, Elisabeth
Hergenhahn, Pa |i:s. New-York

Jakobs, Helene, Buenos Ayres,

Janson, Amalie
Kolb, Helene, Ofenburg.
Lattner, Emma.
1'||:-|r||u'|l_ Eilis
Miloth, Christine, Oppenheim.
Obkircher, Frida, Mann
Sattler, Dora, Altenahr.
Scherer, Anna.
Sehuberg, Johanna.
Schweickhard,
s, Frida, A

Strause, Emma.

NWELer.
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"lt ]I |::i-', ]|II_|

Klasse.
Paral r.-;.'a J_l.l.,' {.
# Retsch, |\|.1L1
,“nl!l iie.

Frida.
Julie, Stutigart.

]|L‘I'! ke, 1.
Distelhorst, Emma.
Dreyius, Anna.

ge. Konstanz.

enny, Heilbronr
Amalie, Mannheim.
Kern, Edith.

Kaoch, Adele, Emishofen.
Kolitz, Amalie.

Leavis, Henny,
Levy, Margarete (Lamds
*P ,|~t- I, Anna, Frankfurt.
Pohl, Miilhausen, E
Reger |-|-| er, Emmy, Mann
Schmidt, Frida.
Sl t, Mart IIiI..
‘“Lruu.u:m m, Sophie.

| '.uII F’ltlu] la.
I,'\Iu-..lin:-.".l

& h., Lorrach.
8, “*'1'1:::“"..

|[- ol W Berlin.
--1u| s 1\Lwnl:--*lr-J.

:l]-, Luise.

Thalh -\’lITI\I Lina, Merchingen.

H...,

.‘"I.I.I':_‘ill'."‘.'_ j‘-]il.lll.']ll,'il.’l.
‘nI-Lt'::-.Lr'rI-'. Thiengen.
. Henriett

\'ﬁ'|||
Wi

Parallelabieilu ny B

Aszkani, Lina.
Benzinger, Sophie.
Bender, Anna.
Biedermenn, Marie.
C l]lllllllllll' (., Rheinbischofsheim.
her, Hedwig
Mina.
Diser, Leonie,
Dratz, Emma.
Eberbach, Lina, Wolfach.
ls. Sonhi
Goekel, Elise.
Hammer, Sophie.
indler, Frida.
abriels
Schnierlach,

: “ !11|||l- h -'|-|'|*~hL‘L.||

Inna.

er, Klara, Zell a ”
zhan l| , Marie.

v ]u lern, Bertha [(Marburg)

Rothenac

i o, Konstanz.

A.. Yogulgrin, Elsass,

< Schlotterer, Marie.
Schmiicker, Roschen, Kéln.
‘i—hwil::lf, Klara.,

Seitz, Leonie, Freiburg.
-“.F”'Jllil:l "|[|||.L

Thumm, Luise, Bruchsal.
Wangner, Bertha, Radolfzell.
'\"u"‘l, Julie

2=
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Il. Klasse.

Parallslabteilung A
Bigchoff, Stephanie.
Diez, Luise (Weinheim).
Dreyfuss, Klara.
P..ln, Mina.

da.
, Helene.
nur:, _1-'1512-.1_

1] |[1|n'1'||.. Ida.
, Blanka,
Johanna, Mannheim.
van III.I" hrfrq Marie, Mannheim.
Lauver, Bertha.
."-[Lz'uiit*'.wr', Paula, Aachen,
Neumann, Helene, Baden.
Peters, Marie, Luisenthal.
Puch, _".lil]'.l, Bremen.
wensbuarger, Marie, Mannheim.
ard, Mathilde.
imidt, Paula (Miinchen).
bel, Bertha, Bruchsal.
=~ Schrempp, Mina,
Schweickhard, Alice, Forbach.
Walter, Alice.
"n".\| Bertha, Rust.
wlt, Gertrud, Mannheim
Marie.
Wipfler, Luise.

Parallelalteduny B,

Bartenbach, Lina.
|1'|||||:-. Amelie, Obersulz.
Biiren, Elise, Weinheim.
I |'é|"|.' h, Georgine, Wolfach.
Fischer, F1|~' s, Mahlberg,
ir, Emilie, Waldshut.
, Lina, Hachenburg.
hrig, Anna.
ter, Maria.
. Ida, Altenheim.
Emma.
slene, Unterschiipf.
hsabeth.
wann, Karoline,
Kiefer, Marie.
].-'1.':.' Lucie, “_;!r;le::\:l:llt';_f.
ahler, Mina.
Oppenheimer, Jenny (Eppingen).

|.h|||i,|'.|_ Marie,

Schmalz, Hedwig (Tauberbischofsh.).

Schubere, Lina. :
Steinhauser, Susanna (Oberweier)
* Btern, Elisabeth.

L]
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Witkowski, Emma, Bromberg.
Zimmer, Marie, Frankfuri a. M.
34

Devrient, Anna.

Drews, Gertrud, Petersburg.
< Egremont, Ethel

= Kgremont, Mand |
* Faisst, Klara.
Gageur, Bertha, Waldshul.
Guttenstein, Ida.

Adelaide.

Lowms, Willy, Rastatt.

= .‘-Hntn!'r:, Emma l:.‘iI!JJI.LI.".'jI]\;I\ "
Nerlinger, Leonie, Saarlouis.
Neszsler, Amalie.

Rothmund, Natalie, Konstans.

* Schmid, Frida, Durlach.

* Schnurmann, Ida, Muggenstiurm.

* Biir, Bertha, Mannheim.
Barth, Olga.

Bauer, Panla.

Berblinger, Marie.

von Berg, Ciicilie, Heidelberg.
Billing, Luise. = Jacobs, Gertrud
Briickner, Thekla, Balingen. = Jacobs, Lusy
von Deines, Karola, Biidingen, | Jundt, Marie.

Heilig, Marcella, Heidelberg.

Hennemann, Elise, Giessen.

Herrmann, Marie.

Hinrichs, Emilie | .
e : sbla, Mexiko.

Hinrichs, Luise | Puebla, Mexiko

Behmiicker, Ella, Arnaberg.

* Stichs, Lnise.

Stokinger, Emma (Wildbad).

* von Wangenheim, Berthi, Liegnitz.
Welte, Bertha.

Willmannsdirfer, Helene.

Wolfl, Marie.

Wormser, Helene.

|F' Buenve Ayres.
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[V. Priifungen und Schlussfeier,

Montag, den 23. Juli
3— 5  Religion der evangelischen Schiilerinnen in Klasse VL b, eine Treppe links,

Donnerstag, den 26. Juli

8 — 83, Allgemeine Priifung der Klasse L i
83, — 99, ’ o » il s dmd T s et
9%, —101, ; > » X, bis VIIL
101;—11 > » »  ViLa.und VILD. ; =
11 —113, ; ! b VLa und VLb. & dor Turatall,
113%,—12Y, s 3 3 ) V.a. und V.b.
3 — 4 3 3 3 s IV.a. und IV.h.
4 — b > y IL a. und IIL b,
Freitag, den 27. Juli
8 —10 Religion der israelitischen Schiilerinnen in Klasse VI a, zu ebener Erde links und in
Klasse L, eine Treppe links.
10 —10%, Religion der altkatholischen Schiilerinnen in Klasse L., eine Treppe links.
11 —12 Tuarnen der unteren Klassen (Anmerkung 2).

3 — 5  Religion der katholischen Schiilerinnen in Klasse VL. b, eine Treppe links und in Klasse
L a., zwei Treppen links.
b — 6 Turnen der oberen Klassen (Anmerkung 2).

Samstag, den 28. Juli
9 Uhlr: Schiussfeier in der Turnhalle,

Anmerkung 1. Die Hefte der Schiilerinnen liegen wihrend der jeweiligen Priifung ihrer
Klassen zur Ansicht auf, Zeichnungen sind im Zeichensaal, zwei '|'1':l]|an links, die Handarbeiten in
dem Industriesaal, eine Treppe links, am Donnerstag und Freitag ausgestellt.

Anmerkung 2. Der Besuch der Turnpriifung ist nur gegen Eintrittskarten gestattet, welche
zuniichst den Angehirigen der betreffenden Schiilerinnen verabfolgt werden, Die Karten sind nur
fiir Erwachsene bestimmt ; es ist nicht erlaubt, Kinder mitzubringen,

Anmerkung 3. Zu den Priifungen der Klassen I, ILa. und ILb. haben ausser den Vor-
gesetzten und Fachgenossen nur die Angehirigen der Schiilerinnen und besonders Eingeladene
Zutritt.

"\ BADISCHE
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V. Bekanntmachung,

Das neue Schuljahr beginnt Mittwoch den 12, September, an welchem Tage sich die
Schiilerinnen der I.—VIIL Klasse morgens 9 Uhr und jene der VIIL—X. Klasse (Vorschule) um
10 Uhlr in ihren Klassenzimmern einzufinden haben. Anmeldungen neu eintretender Schiilerinnen
werden unter Vorlage der Zeugnisse iiber friiheren Schulbesuch, sowie der Geburts- und Impi-
scheine bis zum 26. Juli auf dem Geschiftszimmer des Unterzeichneten (Sophienstrasse 14)

tiglich um 10 Uhr und in den S yrechstunden — Mittwoch 11 bis halb 1 und ”:'lh]l-.'l'ﬁ!llf_[ 3 ns
b 1 :
halb 5 Uhr — entgegengenommen, Spiitere Anmeldungen sind schriftlich einzureichen. Ein

letzter Anmeldungstermin ist auf Montag, 10. September, 9—12 Uhr bestimmt.

Das Normalalter fiir den Eintritt in die unterste Klasse der Vorschule ist das zuriickgelegte
6. Lebensjahr, Zum FEintritt in eine der iibrigen Klassen werden neben dem entsprechenden
Alter die Kenntnisse verlangt, die je in der vorangehenden Klasse erworben werden. Die Auf-
nahmepriifung findet in den ersten Tagen des neuen Schuljahrs statt, die endgiiltige Einreihung
in eine Klasse nicht frither als nach vierzehntiigiger Beobachtung.

Das Schulgeld wird wie an den iibrigen hiheren Lehranstalten dahier nach Massgabe einer
von dem Grossh. Oberschulrat erlassencn Vorschrift in drei Teilen erhoben und betriigt fiir die

drei Jahresabschnitte:

i . e . or | -5 . o ar . = & - .
.],' vom 11. September bis 11 J!.n_tln | in Klasse X—VIIL je 20 &
2. » 11. Januar » 11. Mai i Klasse VIL—L e 27 A
3. > 11. Mai » 11, SBeptember Y I adeiiy 5

Das Fintrittsgeld ist fiir alle Klassen auf 4 6 festgesetzt.

Im fibrigen ist auf die von dem Grossh. Oberschulrat unterm 17, Juni 1886 genehmigte >Schul-
geldeinzugs-Ordnunge der Haupt- und Residenzstadt Karlsrube und auf die Verfigung des
Grossh, Oberschulrats im Verordnungshlatt Nr. V. vom Jabr 1882 zu verweisen.

Nach unserer Bekanntmachung in dem Jahresbericht 1878—80 8. 6 kann laut DBeschluss des
Stadtrats vom 10, Juni 1880 die Summe von 500 g6 fir Schulgeldnachliisse verwendet
werden, Gesuche um solche sind nach & 23 der Schulgeldeinzugs-Ordnung spiitestens innerhalb
4 Wochen nach Beginn des Schuljahrs bei der Schuldirektion einzureichen,

Die Bewerbungen um Stipendien aus der Pauline-Vierordt-Stiftung sind zwischen dem 7. und
99 Januar an die Direktion zu richten. Nach den beziiglichen Bestimmungen, die in dem
Jahresbericht 1884—85 8. 8 und 9 abgedruckt sind, und nach der im Jahresbericht 1885—86
5. 38 Nr. b enthaltenen Abiinderung kinnen einige Schiilerinnen der zwei obersten Klassen zum
Abschluss ihrer Schulbildung oder zur Vorbereitung fiir einen Beruf Stipendien aus dem
Stiftungskapital von 5000 . erhalten. Diese sollen mindestens 60 M betragen. Im Februar
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d. J. wurden drei Schiilerinnen Stipendien von je 60 M zugewiesen. Wie im vorigen Jahr ge-
hiren zwei derselben der zweiten Klasse, die dritte der ersten Klasse an.

Die Ferien dauern in der Weihnachtszeit vom 24, Dezember bis 6, Januar, an Ostern 14 Tage,
an Pfingsten 5 Werktage, am Schluss des Schuljahres 6 Wochen (vom 1, August bis 11, Sep-
tember).

Zur Hausordnung wird daran erinnert, dass die in den Réumen des Anstaltsgebiindes zuriick-
gebliebenen Gegenstiinde, wie Schirme, Uberschuhe u. dgl. bei der Dienerin in Empfang
zn nehmen sind. Sollte dies innerhalb 2 Monaten nicht geschehen, so werden dieselben nach
Beschluss des Aufsichisrats dem stiidtischen Armenrat zur Verfiigung gestellt. Ubrizens wieder-

holen wir hier den schon vor einigen Jahren den Angehirigen unserer Jugend gemachten Vor-

schlag, die Kleidungsstiicke, welche die Schiilerinnen ablegen, sowie Schirme, Taschentiicher u. a.

wo miglich mit vollen Namen zeichnen zu lassen,

Den Austritt aus der Anstalt wolle man persiinlich oder schriftlich, wenn immer mbglich, vor dem

Schluss des Schuljahrs anzeigen.

Aus der :"ll.'h]'l].lrl'l].i:llfli_{ wird laut Erlass des Grossh, Oberschulrats vom 17, Februar 188G in

Erinnerung gebracht:

a. Die Freigebung des Besuches einzelner Unterrichtsstunden eines einzelnen Tages ist
unter Angabe geniigender Griinde bei dem Klassenlehrer, in Abwesenheit desselben bei dem
Schulvorstand, in dringenden Fillen bei dem Lehrer, welcher die betreffende Stunde erteilt,
nachzusuchen,

b, Urlaub fiir einen ganzen Tag bewilligt der Klassenlehrer oder, in dessen Abwesenheit,
der Schulvorstand, fiir mehrere Tage nur der letztere,

c. Den betreffenden Fachlehrern ist in allen Fillen, wo sie nicht selbst Urlaub bewilligt haben,
rechtzeitis ,':L‘t-[f__tn[*tl' Mit[r'i]tulg z11 machen.

d. Bchulversiiumnisse, fiir welche nicht vorher eine Erlaubnis erteilt wurde, miissen nachtriiglich
durch schriftliche Bescheinigung der Eltern oder Fiirsorger, in welcher die Dauer der Ver-
siiumnis anzugeben ist, beim Klassenlehrer sowie bei denjenigen Lehrern, deren Stunden ver-
siiumt worden sind, in geniigender Weise entschuldigt werden,

Wenn eine Schiilerin wegen besonderer Verhiiltnisse von einem oder mehreren Lehrgegenstiinden

Lliﬁ]l-.'llhil'!'i werden soll, so hat sie unter Vorlage der nitigen Hrm'hﬂjni;_[ln|;_{|'-|| (Eingabe der

Eltern, firztliches Zougnis) sich an ihren Klassenvorstand zu wenden, welcher das weiter niitige

besorgt,
Karlsruhe, im Juli 1888,

[Dr.

Iiohlein.
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IV. Priiffungen und Schlussfeier , . TR - SR R e e T
V. Bekanntmachung iiber den W |r|]||]|i'l'||||l tles ] nterrichts im nenen Se I||||||h| ither die Anmeldung

gum Eintritt, iber Schulgeld, Ferien u. a. i

7"\ BADISCHE ]

2 -*;;? LANDESBIBLIOTHEK Badeo et



	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	I. Zur Geschichte der Anstalt
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5

	II. Lehrgang
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Tabelle: Tabellarische Übersicht der Unterrichtsfächer
	Seite 16

	Verzeichnis der Lehrenden und Verteilung des Unterrichts
	Vorblatt
	Seite 17

	[Verzeichnis der Lehrenden und Verteilung des Unterrichts]
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21



	III. Statistik der Anstalt
	1. Aufsichtsrat
	Seite 22

	2. Lehrpersonal
	Seite 22
	Seite 23

	Tabelle: 3. Frequenz
	Seite 24

	4. Namens-Verzeichnis der Schülerinnen
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28


	IV. Prüfungen und Schlussfeier
	Seite 29

	V. Bekanntmachung
	Seite 30
	Seite 31

	Inhalt
	Seite 32


